
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zahlen - Daten - Fakten 
 
Laut UNO Flüchtlingshilfe sind aktuell 51,2 
Millionen Menschen auf der Flucht.  
Nach UNHCR1 waren schon Ende 2012 weltweit 
insgesamt 45,2 Millionen Menschen auf der Flucht, 
81% davon lebten in Entwicklungsländern.  
Der Großteil der Flüchtlinge gelangt nicht nach 
Europa und nach Deutschland, sondern verbleibt in 
der Herkunftsregion. 
 

Deutschland hat im 1. Halbjahr 2014 insgesamt 
67.441 Flüchtlinge aufgenommen. Die fünf 
Hauptherkunftsländer sind Syrien, Serbien, Eritrea, 
Albanien und Somalia2. Im Rhein-Kreis Neuss 
leben prozentual 4,5% Flüchtlinge, die noch keinen 
festen Aufenthaltsstatus haben. 
________________ 
1 Hoher Flüchtlingskommissar der Vereinten Nationen 
2 Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt und Information 
 
CaritasSozialdienste Rhein-Kreis Neuss GmbH 
Fachdienst für Integration und Migration 
Salzstr. 55 
41460 Neuss 
Telefon  02131 / 26 93-0 
Fax  02131 / 26 93-36 
fim@caritas-neuss.de 
www.caritas-Neuss.de 

 
 
 
 

 
Ehrenamt im FIM 
 
 

Flüchtlinge im Rhein-Kreis-Neuss  
Herausforderungen und Chancen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Volksbank Düsseldorf  
BIC: GENO DE D1 DNE  
IBAN: DE35 3016 0213 0001 8670 24 
Verwendungszweck: „Flüchtlinge“ 
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Flüchtlinge sind Menschen in Not.  
 
Papst Franziskus hat mit seinem Besuch auf 
Lampedusa ein wichtiges Zeichen gesetzt.  
Er hat den Blick der Welt auf die schwierige 
Situation von Menschen auf der Flucht gelenkt und 
den Auftrag der Kirche für Flüchtlinge deutlich 
gemacht. 
 

Flucht stellt die Menschen vor große 
Herausforderungen. Die Situation der Flüchtlinge 
zeigt, dass eine Flucht nie leichtfertig erfolgt, 
sondern religiöse, ethnische, politische oder andere 
gravierende Ursachen hat. Von dem furchtbaren -
von Gewalterfahrung und Traumatisierung 
geprägten- Schicksal der Verfolgung und 
Vertreibung sind Menschen aus allen Teilen der 
Welt betroffen. Ganz egal wo die Menschen Schutz 
finden, die Konsequenzen sind für alle gleich. 
Sie bedeuten den Verlust der Heimat, der Familie, 
des Besitzes - des ganzen bisherigen Lebens.  
 

Die Caritas leistet hauptamtliche Arbeit und 
unterstützt ehrenamtliches Engagement in der 
Flüchtlingsarbeit.  
 

Es gibt in der Bevölkerung im Rhein-Kreis Neuss 
eine große Bereitschaft, sich für Andere zu 
engagieren. Der persönliche und menschliche 
Einsatz für Flüchtlinge ist wertvoll und bereichernd 
für alle. Wir begleiten und unterstützen Sie in Ihrem 
Engagement. 
 

Wir alle können dazu beitragen, dass Flüchtlinge 
sich bei uns, im Rhein-Kreis Neuss willkommen 
fühlen und hier zur Ruhe kommen, vielleicht eine 
neue Heimat finden. 
 

Wir freuen uns auf Ihren persönlichen Einsatz für 
Flüchtlinge.  
 
 
 

i.A.  
Maria Reinprecht-Kokkinis  
Fachbereichsleitung    

 
 
 
 
 
 
„Die Kirche ist euch nahe auf der Suche nach 
einem würdigeren Leben für euch und eure 
Familien.“ 
 

Papst Franziskus, Lampedusa - 08.Juli 2013 
 
 
 
Die ersten Jahre in Deutschland 
 
Aufgrund der aufenthalts- und sozialrechtlichen 
Situation von Flüchtlingen gestaltet sich das 
alltägliche Leben in den ersten Jahren als 
schwierig. Bis zum Abschluss des Asylverfahrens 
belastet sie eine unsichere aufenthaltsrechtliche 
Situation. Sie erhalten eine Zuweisung an einen 
bestimmten Wohnort. Flüchtlinge wohnen in 
Gemeinschaftsunterkünften und haben ein Arbeits- 
und Ausbildungsverbot. Sie sind faktisch von den 
Integrationskursen ausgeschlossen und haben 
damit kaum Möglichkeiten, die deutsche Sprache 
zu erlernen. Ihre sozialen Leistungen sind 
eingeschränkt, dies bedeutet teilweise die Ausgabe 
von Lebensmittelgutscheinen und eine 
eingeschränkte medizinische Versorgung und  den 
Ausschluss bei Kinder- und Elterngeld. 
Dies hat für die Familien Armut und geringe 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zur Folge. 
Hier können Sie helfen! 
 
Möchten Sie sich engagieren? 
 
Wir unterstützen Sie bei der Auswahl eines 
passenden und von Ihnen gewünschten 
Ehrenamtes. Wir begleiten Sie während der 
Dauer Ihres ehrenamtlichen Engagements 
 
Haben Sie Mut mitzumachen! 
Wir freuen uns Sie kennenzulernen. 

 
 
Flüchtlingsberatung im FIM 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

♦ Allgemeine Flüchtlingsberatung 
Salzstr. 55, 41460 Neuss 
Barbara Scharf 
Telefon   02131/2893-23 

 

♦ Zentrale Erstaufnahmeeinrichtung 
Alexianer Platz 1, 41464 Neuss 
Frau Coun  0151/14555155 

 Frau Trockel  0157/30204559 
 

♦ Allgemeine Flüchtlingsberatung 
Bergheimer Str. 13, 41515 Grevenbroich 
Frau Kriszeit  02181/8199-205 

 

♦ Allgemeine Flüchtlingsberatung 
Cranachstraße 2, 40667 Meerbusch 
Frau Bongartz  02132/75 77 58 
 

Am Heidbergdamm 2, 40668 Meerbusch 
Frau Trockel   02150/609813 

 

♦ Allgemeine Flüchtlingsberatung 
Unter den Hecken 44, 41539 Dormagen 
Frau Pfarrherr- Lippe 02133/2500-102 
 


